
Bergkamener Arbeitslosenquote
im November wieder unter 10
Prozent
Seit langer Zeit ist im November die Arbeitslosenquote für die
Stadt  Bergkamen  unter  die  10-Prozent-Marke  gesunken.  Nach
Mitteilung  der  Agentur  für  Arbeit  sind  jetzt  2.531
Bergkamenerinnen und Bergkamener als arbeitslos gemeldet. Das
entspricht einer Arbeitslosenquote von 9,9 Prozent. Im Oktober
waren es noch 2641 (10,3) Prozent. In absoluten Zahlen gab es
in  Bergkamen  mit  110  den  stärksten  Rückgang  der
Arbeitslosigkeit  unter  den  Städten  des  Kreises  Unna.

Ähnlich positiv ist die Entwicklung
im  Kreis  Unna.  Die  Zahl  der
Arbeitslosen sank im Kreis Unna um
451  Personen  (-2,7  Prozent)  auf
16.406 Arbeitslose. Im Vergleich zum
Vorjahr ging die Arbeitslosigkeit um
5,0  Prozent  (-858  Arbeitslose)
zurück.  Die  Arbeitslosenquote

beträgt im Berichtsmonat 7,8 Prozent und damit 0,3 Punkte weniger als
im Oktober.

Thomas Helm, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für
Arbeit Hamm, bilanziert: „Der Arbeitsmarkt im Kreis Unna hat
auch im November Stabilität bewiesen und für Menschen aller
Personengruppen,  für  viele  neue  Beschäftigungsmöglichkeiten
gesorgt. Auch der Vergleich zum Vorjahr fällt positiv aus und
belegt  die  Aufnahmefähigkeit  des  Arbeitsmarktes.  Besonders
erfreulich  ist  der  Rückgang  der  Jugend-  und  der
Langzeitarbeitslosigkeit.“

Entwicklung in den zehn Kommunen des Kreises

Die Arbeitslosigkeit sank in allen Kommunen im Kreis Unna.
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Dabei war der prozentual stärkste Rückgang in Schwerte (-6,5
Prozent bzw. 105 auf 1.508). Danach folgen Bergkamen (-4,2
Prozent bzw. 110 auf 2.531), Holzwickede (-3,9 Prozent bzw. 21
auf 522), Fröndenberg (-2,4 Prozent bzw. 17 auf 632), Werne
(-2,2 Prozent bzw. 21 auf 945), Lünen (-2,1 Prozent bzw. 103
auf 4.785), Kamen (-1,7 Prozent bzw. 34 auf 1.912), Unna (-1,6
Prozent bzw. 34 auf 2.039), Selm (-0,5 Prozent bzw. vier auf
818) und Bönen (-0,3 Prozent bzw. zwei auf 667).

Geflüchtete Menschen am Arbeitsmarkt

Im Vergleich zum Vormonat sank im November die Zahl der arbeitslosen
geflüchteten Menschen im Kreis Unna um 30 Personen auf 891 Menschen.
Damit waren im Berichtsmonat 5,4 Prozent aller Arbeitslosen im Kreis
Unna Personen Flüchtlinge.

Die  größte  Gruppe  bildeten  475  Menschen  mit  syrischer
Staatsangehörigkeit, gefolgt von 60 irakischen Staatsbürgern und 49
Afghaninnen und Afghanen. 98 Arbeitslose der arbeitslosen Geflüchteten
kamen aus dem Balkan. 602 (67,6 Prozent) der geflüchteten Menschen im
Kreis Unna waren Männer, 289 (32,4 Prozent) Frauen. Als arbeitsuchend
waren im November 2.092 geflüchtete Menschen gemeldet. Das waren 591
mehr als im Monat zuvor. Viele von ihnen belegen derzeit ein Programm
zur beruflichen Eingliederung.

Die  geflüchteten  Menschen  sind  im  Durchschnitt  jung.  168
Arbeitslose aus dem Kontext der Fluchtmigration (18,9 Prozent)
sind  zwischen  15  und  25  Jahren  alt,  302  Menschen  (33,9
Prozent) zwischen 25 und 35 Jahren. Zwischen 35 und 45 Jahren
sind 226 Menschen (25,4 Prozent).



Agentur  für  Arbeit:  Zum
Jahresende  beruflich
durchstarten
Im  Dezember  finden  im  Berufsinformationszentrum  (BiZ)  der
Agentur für Arbeit Hamm kostenlose Informationsveranstaltungen
und Seminare statt.

Einmal nicht an sich selbst, sondern an andere denken, ist der
Grundgedanke  vieler  junger  Erwachsener,  die  sich  für  ein
soziales Jahr entscheiden. Sie wollen anderen Menschen helfen
oder  sich  einfach  nur  sozial  engagieren.  Der  Berater  im
Bundesfreiwilligendienst,  Uwe  Schönbier  vom  Bundesamt  für
Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben, beantwortet am 6.
Dezember Fragen rund um dieses Thema. Die Einsatzbereiche im
Freiwilligendienst sind sehr unterschiedlich – das kann der
Pflegebereich sein, aber auch eine Tätigkeit im Labor. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Veranstaltungsraum des BiZ
(Raum 161).

Arbeiten bei der Bundeswehr? Karriereberaterin der Bundeswehr,
Hauptfeldwebel  Yvonne  Stadie  stellt  unterschiedliche
Berufsmodelle der Bundeswehr vor. Ob zivile oder militärische
Laufbahn – die Möglichkeiten sind sehr vielfältig. In ihrem
Vortrag am 8. Dezember um 15 Uhr geht sie individuell auf die
Wünsche und Vorstellungen der Teilnehmer ein und präsentiert
in kurzen Videos einige Berufsfelder der Bundeswehr. Welche
Ausbildungen  bietet  die  Bundeswehr  an?  Welche  Studiengänge
werden angeboten? Wie sehen die beruflichen Chancen für Frauen
bei  der  Bundeswehr  aus?  Im  Anschluss  können  die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  Yvonne  Stadie  Einzelfragen
stellen oder sich direkt für einen Beratungstermin anmelden.
Die Veranstaltung findet im Raum 161 (BiZ Veranstaltungsraum)
statt.
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Stellenausschreibungen zu finden ist nicht schwer, aber den
richtigen  Job  zu  finden,  ist  umso  schwerer.  Das  Internet
bietet  ein  umfangreiches  Angebot  an  Jobportalen.  Wer  sich
beruflich neu orientieren möchte oder einfach eine neue Arbeit
sucht, kann dabei schnell den Überblick verlieren. Das BiZ der
Arbeitsagentur in Hamm bietet am 13. Dezember um 14 Uhr eine
Schulung  zum  Thema  „Jobsuche  im  Internet“  an.  In  der
zweistündigen  Veranstaltung  werden  mehrere  Suchstrategien
vorgestellt, die zu einem optimalen Suchergebnis führen. Zudem
wird gezeigt, wie ein Bewerberprofil in der Jobbörse erstellt
und  bearbeitet  werden  kann.  Im  Anschluss  haben  die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, das Erlernte
in der Praxis anzuwenden. An den Internetarbeitsplätzen des
BiZ  können  sie  ihre  Bewerberprofile  erstellen  –
beziehungsweise  optimieren.

Eine gute Bewerbungsmappe ist der erste Schritt zum Traumjob.
Aus diesem Grund bietet das BiZ der Agentur für Arbeit Hamm
einen  kostenlosen  Bewerbungsmappencheck  an.  Die
Mitarbeiterinnen  der  Arbeitsagentur  prüfen  die
Bewerbungsunterlagen  und  geben  hilfreiche  Tipps.  Für  die
Überprüfung wird die fertige Bewerbung in ausgedruckter Form
und auf einem USB-Stick benötigt, so dass Änderungen auch
direkt an den Bewerbungs-PC´s durchgeführt werden können. Je
Bewerber  sind  30  Minuten  eingeplant.  Eine  Anmeldung  ist
erforderlich. Unter der Telefonnummer 02381/910-1001, per E-
Mail (hamm.biz@arbeitsagentur.de) oder persönlich im BiZ in
der Bismarckstraße 2 können die Termine vereinbart werden.

Gesundheitshaus  Lünen  am
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Donnerstag geschlossen
Das  Gesundheitshaus  des  Kreises  Unna  in  Lünen  bleibt  am
Donnerstag,  1.  Dezember  wegen  eines  Personalwechsels  und
diverser  Außentermine  geschlossen.  Darauf  weist  die
Kreisverwaltung  Unna  hin.

Abgeordnete  informieren  sich
beim Jobcenter
Die Mitglieder des Bundes- und Landtags aus der Kreisregion Unna

folgten der Einladung des Jobcenter-Geschäftsführers Uwe Ringelsiep

und besuchten die Behörde für einen Informationsaustausch.

Bundes-  und
Landtagsabgeordnete  der
Kreisregion  informieren
sich  im  Jobcenter  Kreis
Unna  über  den  aktuellen
Sachstand  der
Arbeitsergebnisse.
Quelle:  Jobcenter  Kreis
Unna,  Katja  Mintel
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Gemeinsam  mit  Torsten  Göpfert,  Sozialdezernent  des  Kreises  Unna,

Thomas Helm, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit

Hamm,  und  Christian  Scholz,  stellvertretender  Geschäftsführer  des

Jobcenters Kreis Unna, berichtete Ringelsiep zum aktuellen Sachstand

der  Arbeitsergebnisse  und  den  Planungen  für  das  kommende  Jahr.

Besonderes  Interesse  galt  dabei  den  Themen  „Senkung  der

Jugendarbeitslosigkeit“, „Integration von geflüchteten Menschen“ und

dem Thema „Berufliche Bildung für Arbeitsuchende“.

„Ein solcher Informationsaustausch ist enorm wichtig für uns“, so

Ringelsiep. „Denn Ziel solcher Gespräche ist es, eine größtmögliche

Transparenz  zu  allen  Akteuren  des  Arbeitsmarkts  herzustellen.“

Arbeitsagentur-Chef  Helm  ergänzt:  „Letztendlich  ist  das  gute

Integrationsergebnis dieses Jahres auch auf eine gut funktionierende

Zusammenarbeit  mit  Wirtschaft  und  Politik  zurückzuführen.  Um

erfolgreich eine schnelle berufliche Integration zu erzielen, sind

kurze  Wege  und  funktionierende  Netzwerke  absolut  erforderlich.“

Sozialdezernent Göpfert sieht das ebenso und spricht sich daher für

ein weiteres Zusammentreffen mit den Beteiligten im kommenden Jahr

aus.

Erstes  Vortreffen  zum
Internationalen  Frauentag
2017 in Bergkamen
Weltweit  wird  der  Internationale  Frauentag  am  8.  März
gefeiert. Er ist ein Tag für die Rechte der Frauen, für den
Frieden  und  eine  humane  Gesellschaft.  Der  Internationale
Frauentag soll in Bergkamen auch zum 33. Mal gefeiert werden.
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Um  erste  Ideen  für  die  Ausgestaltung  des  Frauentages  in
Bergkamen im Jahre 2017 zu sammeln und vielleicht schon ein
Thema festzulegen, sind alle interessierten Frauen sowie die
Vertreterinnen von Frauenverbänden, -vereinen und –gruppen zum
ersten Vorbereitungstreffen eingeladen.

Es findet statt am Donnerstag, 1. Dezember, um 18:30 Uhr im
Lesecafé der Stadtbibliothek, Am Stadtmarkt 1 in Bergkamen.

Der  Bergkamener  Internationale  Frauentag  wird  unter
Federführung der Gleichstellungsstelle der Stadt Bergkamen in
Kooperation mit vielen Frauenverbänden und –gruppen begangen.
In  Bergkamen  wird  der  Internationale  Frauentag  seit  1984
jährlich im März groß gefeiert. Die Frauen nehmen diesen Tag
zum  Anlass,  um  ihre  Forderungen  und  Themen  öffentlich  zu
machen. Mit unterschiedlichen Schwerpunkten geht es dabei nach
wie  vor  um  die  Forderung  nach  Gleichberechtigung  und
Verwirklichung  von  Chancengleichheit  für  Frauen.

Weihnachtsausflug  der  ver.di
Senioren  zum  Wasserschloss
Moyland und nach Venlo
Die  traditionelle  Weihnachtsmarktfahrt  der  ver.di-Senioren
Hamm-Unna findet am Samstag, 10. Dezember, statt. Ziel der
Busreise, mit den Zustiegsmöglichkeiten in Hamm und Unna, ist
der  19.  Kunsthandwerkermarkt  im  Wasserschloss  Moyland  in
Bedburg-Hau. Ausschließlich selbst gefertigte Produkte werden
an 150 Ständen angeboten.

Der  Besuch  des  Wochenmarktes  in  Venlo  und  ein  Gänse-
bratenessen  gehören  zum  Veranstaltungsprogramm.
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Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei.

Interessenten für die noch freien Plätze wenden sich bitte bis
zum 02.12.2016 telefonisch an den ver.di Bezirk Hamm/Unna,
Tel.: 02381/920520.

 

Spielzeugbörse Kinderkram hat
die  passenden
Weihnachtsgeschenke
Die  Spielzeugbörse  Kinderkram  der  Friedenskirchengemeinde  ist  am
Samstag, 26. November, von 10 bis 12 Uhr in der Auferstehungskirchen
in Weddinghofen geöffnet. Hier haben finanziell schwache Familien die
Möglichkeit, für ihre Kinder bereits Weihnachtsgeschenke  oder für-
was-auch-immer-Geschenke kostenfrei auszusuchen.

„Kinderkram“ wurde der Raum genannt,
weil  hier  Kinder  und  Erwachsene
kostenfrei  nach  Büchern  und
Geschenken  kramen  und  stöbern
dürfen,  um  z.  B.  etwas  für  die
nächste Kindergeburtstagsparty haben
zu  können.  Kein  Kind  soll  ohne

Geschenk bleiben oder eine Einladung ausschlagen müssen, nur weil das
Geld für ein Geschenk fehlt.

Selbstverständlich  kann  in  dieser  Zeit  auch  neues  oder  sehr  gut
erhaltenes Spielzeug abgegeben werden. Hier sind wir dringend auf IHRE
Spenden angewiesen. Bitten Sie ihre Kinder doch einmal, die Zimmer
oder  Dachböden  zu  durchforsten.  Sicher  gibt  es  dort  einige  nie
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gelesene Bücher oder Spielzeuggeschenke, aus denen sie herausgewachsen
sind.

Kinderkram ist jeden letzten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in den
unteren Räumen der Auferstehungskirche für jedermann geöffnet.

Pflege-  und  Wohnberatung  in
Bergkamen:  Kostenfrei  und
neutral
Mit  Eintritt  eines  Pflegefalles  stehen  Betroffene  und
Angehörige vor vielen Fragen. Hilfe gibt es vor Ort in den
Sprechstunden der Pflege- und Wohnberatung im Kreis Unna.

In Bergkamen findet die nächste Sprechstunde der Pflege- und
Wohnberatung am Donnerstag, 1. Dezember von 10 bis 12 Uhr
statt. Die Pflegeberaterin Anne Kappelhoff ist im Rathaus,
Rathausplatz  1,  Raum  600  zu  erreichen.  Eine  telefonische
Kontaktaufnahme ist unter 0 23 07 / 965 218 möglich.

Bei der Beratung geht es um alle Fragen rund um das Thema
Pflege,  wie  zum  Beispiel  zu  den  Leistungen  der
Pflegeversicherung, zum Pflegetagebuch oder der Begutachtung
durch den Medizinischen Dienst. Informationen gibt es auch zu
den  Leistungen,  die  an  einer  Demenz  erkrankten  Menschen
zustehen.

Auch wer einen Gesprächskreis für pflegende Angehörige, einen
ambulanten  Pflegedienst,  eine  Tages-  oder
Kurzzeitpflegeeinrichtung oder ein Pflegeheim sucht, bekommt
Adressen und Informationen über ortsnahe Angebote. Außerdem
werden  Fragen  zur  Finanzierung  dieser  Hilfeangebote
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beantwortet.  Die  Beratung  ist  kostenlos  und
anbieterunabhängig.

Wer den Termin nicht wahrnehmen kann, später noch Fragen hat
oder einen Hausbesuch vereinbaren möchte, erreicht die Pflege-
und Wohnberatung im Kreis Unna im Severinshaus, Nordenmauer 18
in Kamen unter Tel. 0 23 07 / 28 99 060 oder 0 800 / 27 200
200 (kostenfrei).

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de (Suchbegriff Pflege- und Wohnberatung).

Tipps  zum  Wiedereinstieg:
Seminar  für
Berufsrückkehrende  und
Wiedereinsteigende
Verantwortung für Kinder oder pflegebedürftige Angehörige? Für
einige Menschen wird dies zur Vollzeitaufgabe. Sie entscheiden
sich bewusst für eine Pause auf unbestimmte Zeit. Wer den
Schritt zurück in den Beruf wagen will, kann am 1. Dezember im
Veranstaltungsraum (Raum 161) des Berufsinformationszentrums
der Arbeitsagentur in der Bismarckstraße 2  in Hamm  das
Seminar „Zurück in den Beruf“ besuchen. Ab 9.30 Uhr informiert
die  Beauftragte  für  Chancengleichheit  am  Arbeitsmarkt  der
Agentur für Arbeit Hamm, Martina Leyer, welche Möglichkeiten
es für den beruflichen Wiedereinstieg gibt und stellt den
aktuellen und regionalen Arbeitsmarkt vor.
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Martina Leyer berät in ihrem Seminar Frauen und Männer, die
nach  einer  längeren  Pause  wieder  in  den  Beruf  einsteigen
wollen. Foto: Foto: Nathalie Neuhaus

Familie und Beruf miteinander vereinbaren? Im Seminar „Zurück
in den Beruf“ zeigt Martina Leyer den Teilnehmerinnen und
Teilnehmern wie es geht. Mit der Frage „Was habe ich dem
Arbeitgeber zu bieten?“ beginnt sie ihre Veranstaltung. Die
Teilnehmer stellen sich der Reihe nach vor und beschreiben
kurz ihre Lebenssituation. „Was haben Sie vor Ihrer „Auszeit“
gemacht? Aus welcher Branche kommen Sie?“ Martina Leyer hört
den Teilnehmern genau zu, um sie schon während des Seminars
individuell zu beraten und ihnen erste Tipps zu geben. „Es ist
wichtig, sich bei der Planung nicht zu sehr einzuschränken.
Damit ist man sich oft selbst im Weg und schließt womöglich
interessante  Stellenangebote  aus,  ohne  sich  darauf  zu
bewerben“,  rät  die  Seminarleiterin.  In  der
zweieinhalbstündigen  Veranstaltung  analysiert  sie  gemeinsam
mit  den  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmern  deren  persönliche
Stärken und Schwächen. „Gerade vielen jungen Müttern ist es
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gar  nicht  bewusst,  dass  die  Organisation  einer  Familie
vergleichbar mit den Aufgaben in einem Unternehmen ist. Je
nach Unternehmen müssen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
flexibel auf bestimmte Situationen reagieren. Auch ein gutes
Zeitmanagement  ist  von  großem  Vorteil“,  erklärt  die
Beauftragte  für  Chancengleichheit  am  Arbeitsmarkt.  „Genau
diese Fähigkeit können sie für den Wiedereinstieg nutzen. Denn
oft  bringen  Berufsrückkehrende  Erfahrungen  mit,  die
Berufseinsteiger  noch  gar  nicht  erworben  haben.“

Die Veranstaltung beginnt jeweils um 9.30 Uhr. Eine Anmeldung
ist  nicht  erforderlich.  Angesprochen  sind  insbesondere
Berufsrückkehrende, die noch keine konkrete Idee haben, sich
den Wiedereinstieg aber vorstellen können.

Neben dem Seminar bietet Martina Leyer auch Einzelberatungen
an. Interessierte Frauen und Männer können mit ihr unter der
Telefonnummer  02381/910  –  2167  oder  per  E-Mail
(Hamm.BCA@arbeitsagentur.de)  Kontakt  aufnehmen.

Basteln,  Kekse  und  spontan
Persisch  lernen  –  
Sechstklässler des Gymnasiums
treffen Flüchtlingskinder
Durch  zwanglosen  Austausch  mit  Flüchtlingen  in  Kontakt  zu
kommen  –  das  gelang  den  20  Schülerinnen  und  Schülern  der
Klassen 6b und 6d des Städtischen Gymnasiums Bergkamen am
Donnerstag, 17. November, ganz problemlos. Mit Papier, Schere
und Keksen im Gepäck hatten sie sich um 14.30 Uhr auf den Weg
zum Multikulturellen Forum in der Präsidentenstraße gemacht,
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um  anderthalb  Stunden  mit  Flüchtlingen  zusammen  Sterne  zu
basteln und mit ihnen ins Gespräch zu kommen.

Sechstklässler des Gymnasium und Flüchtlingskinder bastelten
im Multi-Kulti-Forum Sterne.

Im Begegnungsraum des Vereins herrschte dann auch reger Trubel
– zahlreiche Kinder und Jugendliche freuten sich über die von
der Deutschlehrerin und Go-in-Beauftragten Frau Schottstädt,
den Deutschlehrerinnen Frau Feger und Frau Heiling sowie Frau
Malachewski  vom  Multi-Kulti  organisierte  Möglichkeit  zum
Knüpfen internationaler Kontakte.

Zu Beginn führten die Schüler kleine Interviews durch, da sie
derzeit mit der Erstellung eines Flyers zum Thema „Flüchtlinge
bei uns“ im Deutsch-, Politik- und Kunstunterricht auf die
Teilnahme an einem „Schülerwettbewerb zur politischen Bildung“
hinarbeiten. Intensiv hatten sich die Schüler zuvor auf diese
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Situation vorbereitet, um niemanden durch unangenehme Fragen
zu bedrängen. Und so erfuhren sie bewegende Details und ganz
persönliche Sichtweisen zum Thema Flucht.

Doch der Austausch ging weit über die vorbereiteten Fragen
hinaus.  So  konnte  am  Ende  der  anderthalbstündigen
Veranstaltung zum Beispiel so mancher Schüler stolz erklären,
wie  man  seinen  eigenen  Namen  auf  persisch  schreibt  –  des
spontanen  und  herzlichen  Unterrichts  eines  jugendlichen
Afghanen sei Dank. Das gemeinsame Aufräumen wurde denn auch
von dem Tenor begleitet: „So etwas könnten wir öfter machen“.

Die  Veranstaltung  im  „Multi-Kulti-Forum“  geht  auch  in  die
zweite Runde: An diesem Donnerstag, 24. November um 15.00 Uhr,
werden Schülerinnen und Schüler aus der 6a und der 6d in der
Präsidentenstraße  beim  einträchtigen  Falten  von
Transparentpapier  und  vielen  Gesprächen  weitere  Kontakte
knüpfen.

 

AWO  im  Kreis  Unna  ehrte
langjährige Mitarbeitende
In der AWO-Zentrale in Kamen wurden am vergangenen Sonntag die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der AWO im Kreis Unna, die in
diesem Jahr 25., 30. 35. oder 40. Dienstjubiläum haben bzw. in
den Ruhestand gehen,  in einem feierlichen Rahmen geehrt.
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Vorsitzender Wilfried Bartmann (6. v.l.) und Geschäftsführer
Rainer Goepfert(1. v.l.) ehrten insgesamt 17 Mitarbeitende für
ihre jahrzehntelange Unternehmenszugehörigkeit.

Unterbezirksvorsitzender Wilfried Bartmann und Geschäftsführer
Rainer  Goepfert  bedankten  sich  bei  den  Jubilaren  für  die
vertrauensvolle Zusammenarbeit und die Verbundenheit zur AWO.
Beide betonten: „Die Arbeit der AWO im Kreis Unna hat ein
hohes Ansehen und wird sehr geschätzt. Das liegt vor allem an
den  Mitarbeitenden,  die  sich  über  viele  Jahre  mit  viel
Fachlichkeit und Engagement einbringen.“

25-jährige Tätigkeit: Sabahat Gülser, Babette Heinze, Bianca
Kaldewey, Gabriele Kleist, Kerstin Lenz, Heike Wehmeier und
Melek Yildrim

30-jährige Tätigkeit: Claudia Bittner, Simone Schriefer und
Annette Schütte

35 jährige-Tätigkeit: Martina Bley und Britta Jütte

40-jährige Tätigkeit: Erika Rademacher

Ruhestand: Barbara Beckmann, Dieter Fischer, Rolf Hausberg und
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Karin Pattberg

 


